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Herren 2. Kreisklasse Gr. Süd

SG 1921 Hettenhausen III : SG SW 1919/45 Hattenhof II 
Samstag, 02.03.2024, 16:00 Uhr

Grohmann macht den Sack zu

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Auswärtserfolg der SG SW 1919/45
Hattenhof II im Spiel der Herren 2. Kreisklasse Gr. Süd bei der SG 1921 Hettenhausen III endgültig
fest. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere Bernhard Krönung, der seine Partien
allesamt gewann.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Bleuel /
Melchers gewannen gegen Hofmann / Grohmann mit 3:2. Der Krimi, spannender als jeder Tatort,
war somit entschieden. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten wiederum Rehm / Magerhans
letztlich parat, um Krönung / Sauerwein final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3.
Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchten Gutberlet / Heil bei ihrer Niederlage gegen Heil / Marx.
Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Gekämpft bis zum Schluss hatte daraufhin
Wolfgang Rehm im Match gegen Horst Sauerwein, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben,
so dass Rehm aus der Außenseiterrolle heraus, die er auf Basis der TTR-Werte innehatte,
letztendlich nicht mit einem Erfolg überraschen konnte. Eine umkämpfte Niederlage gab es für Paul
Bleuel beim 11:8, 4:11, 5:11, 12:10, 9:11 gegen Bernhard Krönung. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Lange dagegenhalten konnte Markus Magerhans beim 2:3
gegen Mirko Heil. Das Spiel, in das er als Außenseiter gegangen war, verlor Magerhans dennoch im
5. Satz. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Heil mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Jürgen Melchers bekam es nun mit Frank
Hofmann zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Jürgen Melchers am Ende
mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Das war eine ganz schön enge
Kiste! Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt
2:5. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte wenig später Kilian Gutberlet das als
ausgewogen eingestufte Spiel gegen Adrian Marx und gewann mit 6:11, 12:10, 12:10 11:9. Kevin
Heil verlor anschließend sein Match indessen gegen Winfried Grohmann unterm Strich eindeutig
nach Sätzen mit 0:3. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:6. Keinen Punkt
beisteuern konnte Wolfgang Rehm im Spiel gegen Bernhard Krönung, das 0:3 verloren ging. Durch
diesen Sieg weist die Saison-Bilanz von Krönung nun 11 Siege, bei 2 Niederlagen aus.
Überzeugend war dagegen der Erfolg in drei Sätzen von Paul Bleuel gegen Horst Sauerwein. Durch
diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von Bleuel nun bei 3:5. Einen Erfolg verpasste
anschließend Markus Magerhans hingegen beim 9:11, 6:11, 11:9, 9:11 gegen Frank Hofmann und
konnte somit auf Basis der TTR-Werte nicht überraschen. Damit hat Magerhans nun ein 5:7 in der
Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Das Resultat vor dem Match der beiden
Vierer zeigte ein 4:8. Mit 3:1 hatte Jürgen Melchers im Einzel gegen Mirko Heil indessen die Nase
vorn und verbuchte somit einen auf Basis der TTR-Werte überraschenden Erfolg. Nach diesem
Einzel steht Melchers somit bei 5 Siegen und 7 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die
Bilanz von Heil ein 9:12 ausweist. Kilian Gutberlet hatte nachfolgend gegen Winfried Grohmann
wiederum bei seinem 0:3 kaum eine Chance. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 5:9 beendet.
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Nach diesem Ergebnis weist die SG 1921 Hettenhausen III nun ein Punktekonto von 6:16 Punkten
auf, während die SG SW 1919/45 Hattenhof II vor dem nächsten Spiel, das am 23.03.2024 gegen
den TTC Rommerz III ansteht, 14:8 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der SG 1921
Hettenhausen III bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 23.03.2024 gegen den SV
Uttrichshausen IV.

 Statistik:
 SG 1921 Hettenhausen III

Doppel: Bleuel / Melchers 1:0, Rehm / Magerhans 0:1, Gutberlet / Heil 0:1 
Einzel: W. Rehm 0:2, P. Bleuel 1:1, M. Magerhans 0:2, J. Melchers 2:0, K. Gutberlet 1:1, K. Heil 0:1 

 SG SW 1919/45 Hattenhof II
Doppel: Krönung / Sauerwein 1:0, Hofmann / Grohmann 0:1, Heil / Marx 1:0 
Einzel: B. Krönung 2:0, H. Sauerwein 1:1, F. Hofmann 1:1, M. Heil 1:1, W. Grohmann 2:0, A. Marx 0:
1


